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Aber wiederum babe ich anch solche 

getannt, die nicht einmal, sondern zwei 
nnd dreimal draußen waren, und je- 
des-nat, wenn sie zurtnttainem nicht ge 
trug erinbten konnten, was tie aeselten 
und gebvrt und welche utptusloschlichen 
tsmdrtnte sie In der alten Heimat ent- 

biangen halten« 
cis-S tonnnt eben immer darauf an, mit 

was sitt Augen inan das Land sein«-r 
Vater betrachtet. Wer als ,,Grllner« 
nach ttlnierita bertibertmnnit, der pflegt 
zunachst an allein etwa-Z auszusepen in 
haben aus deni einfachen Grunde, weil 
er alles an den Vorstellungen abiniszt 
und beurteilt, in denen er ausgewachsen 
ist. Und nicht anders ist to jemand als 
»gemachter Mann-« sich drlibcn wieder 
selten laßt; unwillkürlich spielen seine 
amerikanische-n Begriffe und Vorstellun 
gen in die Beurteilungen der dortigen 
Verbaltnisse hinein, Und durchs 
Vertrglas betrachtet sieht zulth alles 
toniisch aus« 

Jni Jahre littt7 kottnte eiii alter 
Former aus dein Westen seitt heitnivelt 
nach Deutschland tticht inehr bezwingen. 
Der Entschluß zii reisen, wurde zur 
Tat. Wohlbebalten kani er itach leidli- 
cher Ozeanfahrt in Hamburg an, und 
dattit gings weiter nach der geliebteri 
Heimat hin. Aber es regnete einen 
und den andern Tag, und iinfer 
Freund bekatii ialte Fiiste und wurde 
so verfchtiubft, das-, er niit dein nächsten 
Dampfe. schon die Eltttitreise antrat. 

Zum tsteifeii gehört auch eine Por- 
tioii Geduld. Man soll sich nicht sofort 
entniutigen laffen, wo einmal etwas ge- 
gen den Strich geht. Man will doch 
auch heritach von seinen Meilen und 
ttteiseerlebnisfen etwas zn erzithlen wil- 
sen. Und die kleinen Störungen, die 
etwa mit unterliefen, bfleaen iii der Er- 
innerung sbiiter die interessantesten sta- 
vitel oft auszumachen. 

Vor allein aber sollte jeder, der sich 
reisefertig macht, vorher einen festen 
Reisevlan entwerfen Vielleicht warteii 
Vater und Mutter und liebe Geschwi- 
fter auf ihn, Sie haben das erste An- 
recht an ihn, und ihnen gehört der erste 
Gruß und dandedruil in der Wiederse- 
hettsfreudr. Aber wer etwas haben ivill 
von einer Teutlchlandreise, der sollte 
fich nicht damit begnügen, von Ver- 
wandten zu Verwandten, von Freun- 
den zu Freunden zu reisen, sondern der 
sollte sich sein Vaterland, das er viel- 
leicht über die Grenzen seines heimatli- 
chen Kreifes hinaus itoch garnicht kennt, 
einmal genau ansehen in Slid nnd West 
und Nord iitid Ost. Es verlohnt sich 
der Zeit und auch der Kosten. Nicht 
nur hat Deutschland manche durch Na- 
tniichdnbeit und roinantische Lage an- 

ziehende Punkte, die man gesehen haben 
muß, uin initreden zu lonnen, sondern 
überall und alleiithalbeii auch wandelt 
der Fuß auf historifchein Boden. überall 
begegnet das Auge gefchichtlicheit Stat- 
ten, wetlerbarten Zeugen von stampfen 
und Siegen, von harten und freundli- 
chen Zeiten, denen zudem die Sage nicht 
selten ihr schillerndes Kleid angepaßt 
hat. (Forts. folgi.) 

Eingesartdt. 

Vielleicht kaiitt mir einer der geschah- 
teii Leser Auskunft geben, was es eigent- 
lich mit dein hellsehen auf sich hat. Ich 
habe davon gehört, dafz eS Leute geben 
soll, die Dinge schauen, ivelche andern 

verfchloffen find, die mitten in der Nacht 
sehen, was-Z am Tage vor sich gebt nnd 

itn Voraus oft wissen, was die Zukunft 
briitgeii wird. Nun habe ich knrzlich am 

hellen, lichteit Iaae etivaiz gefeheii, was- 

viele andere nicht gescheit haben nno 

ich bin nicht recht llar, ob dasz nicht auch 
Hellseben war. Kanten da ein vaai 
schulvflichtige Kinder niig der Stadt 
heraus mitten die Straße entlang niit 
Ditnden, die fiir die Duhneijagd giit 
abgeriiitiei zu iein schienen: oenn im »Hu 
hatten tte einige Vttbner, die die Sicaste 
abiuchteti, ein-tschi nnd trugen fie den 

Kindern zit. ich sah das alles gani 

deutlich un) gewahrte dann eine strau, 
die eilig ans einein Hause heraus tans 
iiiid die lKinder-, ehe iie die piittner aiit 

iieltnien und verbergen toitiiteri, iamt 
ihren Hunden vertrieb, iiiid drei tote 

Vittttier atteind. 
Ich erzithtte die-I einein Freunde und 

siagte ittn. ob so itiii.i·) tat itelllschteni 
lage tiuittich baitoniiiien toiine. ·.Ja". 
tilgte ei, »auch ich habe iibiiiicheo tihiui 
geteheiL lind ali) ich iltn iniiuiiiideit 
itiisith lachte ei itiid eiitgegneiex ,»-kiiiii 
Vernuiiideiu itt ro nicht. denn d ie »F 
iebeii iollien· ieheii eoz 
n i ch t .« Lea iitai dast aito Dritt-beit- 
titiach ich. nnd ei meinte Mag iriobl 
tem» 

« 

Wenn niii einer der getchiipteii tut-is 
iiiitt Iiiittitinng geben lisiitile· iisiiie ich 
ihm dantvak 
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Die Wohl- 
Tir Pritsidentenivohl ist voriiber und 

obwohl die Berichte noch sehr sbürlich 
einlauien, so tdnnen rvir doch mit Be- 
stinirnilii ii die Wahl des revublilunischen 
lianoioaien Williani V. Tait von Ohio 
berichten, Lbioahl die relilublilaiiilcheii 
Mehrheiien im Qten durch die Poliulns 
citat dest- Oerrn Williiim Jenningis 
Brnan von Wehrer-Um bedeutend redu- 

ziert ivurden, nnd Derr Bi·i)ati, sowie 
das ganze deniolralische Tretet im 

Staate Nebrasla siesiteik so ioriren die 
:tlevlubiiuner iin Oiten, nnd hauptsdchs 
lich iiii Staate Neiv Worl, welcher Inst 
eine Mehrheit von liber ZWJJW Sirni- 
nieii gab, zu slnil, und ver Freund dei« 

Balle-J voiii Westen mußte zum dritten 
Male eiiik Niederlage erleiden. 

Der Vernvlraiische Kandidat sllr Gou- 
veriieur vo» Nebrasla »li. C. Schalle-n- 
bekger komm init einer Mehrheit von 

nahezu nimm erivabll nnd die nächste 
Leaigluiuk wskd im Senat sowie iin Re- 
Pkdskntanleiihaus eine dkmvkmtlscht 
Mehrheit auszuwelssn haben. 

Knox Conmy gibt eine Mehrth POU 
naher 400 slir das deinolratische Tlckkk 
und ivurde W. D. zuni, republikatlks 
scher Keindidat slir l5.oiiiitv-Anivolt mit 
liber 300 Stimmen geboten. Die Tei- 

lung Kiior Countns wurde niit einer 
ungeheuren Mehrheit nehmen« und 

ivird vie Frage bis iictchsteii Herbst ru- 

hen nnd dann, nachdem die Former ihre 
Steuern sllr lliliM bezahlt unben, inil 
voller Mast wieder ziiui Vorschein toins 
nien. 

Die Wohl in Vloomiield 
und Morloii Toivnshiv. 
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Township Stett 
Xahnion II tttl 77 lltä 
NentyNetbetn 753 75 W Bitt-l ist 

Eilegesilebetsebets 
Wische sitt Ast 'il Eil 22 
Bttsgtoht net 503 tisp tin- 
srttedenortchter tiit erste Ward 
reBletne »ti- 
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Jnt ist. Settatorial District, beste- 
hend aus Washington und Dodgetisontt- 
neg, tonrde Fritz Volpp tnit großer 
Mehrheit erwählt. 

Lolales. 

Hans Saß begab sich attt Dienstag 
nach Sion City, unt seine leanle Frau, 
welche sich itn dortigen lutherischen Ho- 
spital befindet, zu besuchen, 

Am nächsten Samstag Abend findet 
die regelmäßige Versattttnlung der Frei 
hettsLoge No. s statt. nnd sind die Mit- 
glteder ersucht, zahlreich zu erscheinen. 

Frau Detles Wohiert von Rittetsz 
Iowa, befand sich letzte Woche bei ihren 
Eltern, Herrn nnd sktatt tsarl Hantanm 
4 Meilen nord von Blootnsield, ans 
Beinch. 

Wegen einer Vertvechielnng der Da- 
ten det Lohe-J Tint« Thetttetgesells 
ttttttit, ttnro beugte isttttilnhust nicht unt 

si. «Ilons.-.tt W lttist «- «1t-.-ten· tttte ttnk lll 

letzte-i llkuttlittet ltrrtthtctetk 
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UUIJ Inn ab PCLLTIJIHQZUO tsbclt 
todte Woche Mun· n n » s- um Tausch 
time-reife nach Chor Uns-um unw. 
Den Bostichi-n dumm M) »Im Mon- 
mq m Blend-much unt-Mir ahn. del 
um vom-innian 

Undmo Jovis-u von Jos- Gcom. .de 
moqu Iowa. kaum dtuchmtohmmnh 
Gusse-i und Mule Im nahm zehn 
Bein »arm« M Mut-n »so-MS von 
Roman-IT m- 072 W life-. den 
senden nimmt im mal-saht Beim 

Jana Mam- tmim mit Weste von 
Mem Monats miiu W Mit wus. 
LIO Amen smsms mi Blum-heb M 
sum M Akten Was un Mut-u Mc 
Sau bonum dumm M m wusth 
Wut-Im uns sann ums ei Im Len- 
den m schmqu Im m apum-.- um 
statt Unmut-. das in M tust un 
am Muts-u muss-. 

; M Wu- Uømmk im N Mut-n 
icon Im. ihm m R. Ums-. pur 
Ton-u Inso, mMgc sum Amt-must 
sum-It Vm Ist-In tmktn tm Inn 
kvcm M Mit-n uns w tm Unmut 
m Most-m Uns-Im ol jamm- tu 
Einsun MI- um usw ihm-» m 

Mem Ucqu- Iau. Dom III-Io- ze- 
Iedi von Im stammtl 

llnter Freund Win. Geamlan von in 
der Nabe von —5boles3, Neben-Ita, hatte 
bei der tunlich in Dallaiz, Z. D« statt-« 
gefundenen Land-Lotterie- dasz Wint, 
die niedriae llnmmer Lisi in neben. 
OerrGramtun beqab sieh bereits lehre 
Woche dorthin um lich die Gegend zu 
deiehen, nnd wird, wenn es ihm dort 

;gefeillt, im März seine Einteaanng ma- 

eheli. 
Seietttort, Phitids und lrtrobmann 

vertautten diele Woche die Darin Farin, 
5 Meilen Ost und z Meile Welt bon 

Vloomiield. an liteoege Rittets von 

isnnvford lsounin, Jorda, site 850 ver 
Alten Riese-te ist ein Neste der listebruder 
Hohn nnd August ISuitstorf nnd mird 
in etan einein Monat nach Bloomneld 
verziehen und das Wohnhaus des Herrn 
Aug. Suctftokl in der zweiten Ward be « 

ziehen. 

John lttrolnnann machte letite Woche I 

einen Handel mit Andn Sohlee, wobei 
er feinen Anteil in die Faun Ost Meilen 
litdwest non Vlocnniield ftir dass Tatnns 
Eigentum in islarton Addition vers T 

taulchte. Wohniann erhielt in den Hans - 

del Ost-« ltlr fein Land und bezahlte 
82500 ftte das lsiiqentnnh Herr Grob- 
mann nnd Frau bezogen lofort ihr neu j 
erivordenes Eigentum und werden 
dasselbe als ihre zutilnitige Heimat bei 
trachten- 

»ti! Gan old Girl«, Gesellschaft von 
TM Perle-nein idiid iiin Diriislugiiibeiiu 
den tit. November im Posveslnt Theater 
das toniische Theatersttiit selbigen Na- 
mens ausstihreii. Diese («ttesellschast, nn- 

ter Leitung des Komiters ktteginatd 
Boote, soll eine der besten sein welche 
jemals den Westen durchreisten nnd 
sollte ein jeder, der sich ittr toiiiische : 

Theaterstttite interessirt, nicht verfehle-« 
dasselbe zu sehen. tsiiitrittsbreise2 Zä, 
ttö nnd sitt lsents. 

Wir mochten Korresboiidenten der 
»Gerniaiiia«, welche Artitel zur Veröf- 
sentlichung einsenden, hierdurch bitten, 
besagle Korrespondenzen oder Artitel 
iuttinstig mit ihrer tlnterschrist zu ver- 

sehen, da dieselben sonst schwerlich Ans- 
iiabiiie finden werden. Wir werden je- 
doch den Namen des Cinsenders iiicht 
verbsseiitlicheii,weiiii dies nicht gewiinscht 
wird. Wir intissen aber wissen, mer der 
Einsender ist, damit tvir uns im Falle 
von Unaunebmlichteiten, welche ano- 

nhine Korrespondenzen oftmals mit sich 

bringen, verteidigen tönneiu 

Former Eniil Mewis nebst seine Gat- 
tin und Schwiegermutter, Frau Hage- 
dorn, welche sich liber eine Woche in der 

Nähe boii lssreighton und Lhnch bei Be- 
kannten, den Farinern John Matti, 
Win. Grunke und John Rotzineier zum 
Besuch aufhielten, tehrten von dort leg- 
len Sonntag wieder zurück. Herr Me- 
iviS lobt die dortige Gegend sehr nnd 
wie er sich ausdrückte, sind unsere srii 
beten is ii innig Gduntii Former, welche 
dort hinzogem gut situirt und tvnimen 

schnell vorwärts, welches wir ihnen von 

Herzen gönnen. West Point Volksbl. 

Als sich der stets vergiittgte Schaut- 
wirt Fritz Koobg tltrzlich ans der ttteise 
nach Dalla5, Süd-Dakota, befand, niii 

sein Gluit in Onlel Sirnitz Land-Lot- 
ierie zu versuchen, nahmen an einem 
Abend, oder withrend der Nacht, Ein- 

brecher die Gelegenheit wahr, nnd bi.i 

chen durch ein Fenster im hinteren Teil 
seines Gebaudes in die Wirtschaft und 
beraubten den bit-deren Wirt suiu sti, 
welches sich iiii ,,(5ashsttiegister« befand. 
und etwa 870wert in Schmutz und 

lsigarren. Herr Koobg hat teine Sbiir 
von den Dieben, hat aber das Fenster, 
durch welches die srechen Kerle einbra- 
chen, mit eisernen Stangen bergittert 
und hosit er hierdurch einen zweiten 
tiinbruch zu verhüten. 

John lttiohniann und Frau nebst 
Mutter tehrten titrzlich von einein let-i- 

gereii Besuche bei der Familie Dein-n 
Oargensz iu der Niihe vaii Grund Zis- 
liiiid inmit. Freund Johii wiss-»te, das-. 
er irgendwo iii Nebrasta eine tsousiiie 
tinbe, ivusite aber nicht wo« und til-J er« 
sich lebte-i Frühjahr in Grund Jgtuiid 
Wx inkHziogritstkiinzi ner Veriiisiiinoi » 

Ziihiie beiiiiid, eitiindieile er sich itberJ 
den Veibleib der isouiine und iaiidj 
iikiitm diisi dieietbe beiheiratit sei und; 
i:i Viilt liinintii wohnte-. Obwohl lichi 
die beiden IVerwandten nieiniilsrs zielt-tin 
leisten. und beide schon tun-»i- iii mit-m 

rsiiiide wohnen. iinii die Freude dest- ei 

neu skiiliiiiiiueiitiesseiisz und Vetunni 
schritt beiderseits eine ircht »von-z 
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Mn Mai-heulen M doch emm Mc T, 
Inn-w So sowie auch km Einwohner s· 

xBloounicldt und and Ums-m Grunde- 

kdeiotsm et ins am Dienstag-muri uns 
Woa- Moue Gänse und eine Hinle. öd k 

We wurden m sm- Mcte sey-Im und! 
m Im Gaum mit-Un Nun vix-MO- n It 
von Im Monmthmn uns dem Mai-· H 
man uns ums Ist Wust-lehrt act. z 
das II does etwas Mit Lock-m ssss und. 
Ihm M du Woch- tm Munde Mond ; 

min. III u senkt m Male im- cns F 
dem Mag-a vom-u loose-. main » ; 
m neu-W Mundun- amtnh sitz 
In Muc- OM Mai-. m mm koMl 
sum m Ihm-i Keim Haj. tm stunk 

s kam komm je sum ums mutm. vdz 
km Wus- vaepciostw Mc II w 
ums uns-O Maus-a dat. uns must-; 
m « hin m Mem III-W- Imij 
com-Whi- und sama-II- »Es-fu« 
W m us Wams m Unten ou mit 

Mast-obwo- nn Mund- Mmmu. und: 
sum kaqu m Grimm-a tu IMM. z 

OW«-wm-s-megs ; 
ma mai m minnt-m Mit Ists- 

il. Mond-. j 

sks Unsere ot- 
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tressen sent Inglnls her nncs ein nnd bestehen dieselben nngs den schönsten 

Filcidcrstoffcu nnd Novifätcu 
nseldse senmlci sn Blnnnisield isezenst wurden. Anels lsalden nnr eine vortreffliche Aus 

wulsl In 

wollene Bettcleeken 
Anels lsnlsen nsse eine nnnlseetresslnlse Ancinmlsl In 

Herren-, Damen- und Kinder-Schuhe 

sowie Hm- irtstr und Imllst«·jstdiqr Lum- tu 

ste- Spezeneiwanem ste- 
Ettstsz freundliche nnd zuvor-sontmondk- Brdiesnttth 

H. S. Kloke Fs So. 

..8.)«lnziigc vieler Muster» 
werdet Ihr hier vorfinden. 

Röcke iuit zwei oder drei stnöpfein Taschen 
die statt iu das Zeug geschnitteiu daran an- 

gesuiln sind; andere die uiiteineiu Stück Zeug 
gedeckt sind; wieder andere die uiit einein 

zinops zugeknöpst werden. Wir haben An- 

ziige die als Muster der Modernheit gelten 
nnd dann auch solche die sieh dnras Beschei- 
denlsen auszeielnleiu aber in einer Hinsicht 
sind diese lusrjelnedene Muster sich gleich, nijm 

luls: 

Alle find vous bester 
Qualität, 

so Hut um« Meh- hsic Wun- kuimn kamt Un 

Im- mulscn dsluxthkc nncs unln W Itbssi·tnsmsn. 

mit ums msuhsunnq Inn- nm Ou« its-Um 

-.««:« Jus PTH Hm-: num. MI; usu ncto on 

Xinuhm bnmkm nkm 

» tote sittsdsossvssusdsvgspis » 

Mit Imka Schuhe für 
Altk! 
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